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Stadt Bergisch Gladbach 
 
 Datum 

 23.03.2022 
 Ausschussbetreuender Fachbereich 

 Ratsbüro 

 Sachbearbeitung 
 Christian Ruhe 

 Telefon-Nr. 
 02202-142245 

 Tag und Beginn der Sitzung 
 Dienstag, 05.04.2022, 17:00 Uhr 

 

Einladung 

zur 7. Sitzung des Rates der Stadt Bergisch Gladbach in der zehnten Wahlperiode 

Sitzungsort 

Theatersaal im Bürgerhaus Bergischer Löwe, Konrad-Adenauer-Platz, 51465 Bergisch Gladbach 

Sollten Sie an der Sitzung nicht teilnehmen können, verständigen Sie bitte Herrn Ruhe, Tel. 02202-142245 

Tagesordnung 

Ö Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung der ord-
nungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit 

  
2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher Teil 
  
3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates am 

22.02.2022 - öffentlicher Teil 
Vorlage: 0153/2022 

  
4 Mitteilungen des Bürgermeisters 
4.1 Schriftliche Mitteilungen 
4.1.1 Nebentätigkeiten und Mitgliedschaften des Bürgermeisters in den Jahren 2020 und 

2021 
Vorlage: 0152/2022 

  
4.2 Mündliche Mitteilungen 
  
5 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2021 und 2022 

Vorlage: 0163/2022 
  
6 Sozialräumliche Netzwerk- und Quartiersarbeit in Bergisch Gladbach 

Vorlage: 0142/2022 
  
7 Abschluss von Verwaltungsvereinbarungen mit dem Landesbetrieb Straßenbau 

NRW 
Vorlage: 0061/2022 
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8 Ergebnisse der Klimaanalyse: - Klimafunktions- und Planungshinweiskarte 

Vorlage: 0071/2022 
  
9 Anpassung der Baumschutzsatzung 

Vorlage: 0093/2022 
  
10 Wahl eines Beiratsmitgliedes zur stellvertretenden Teilnahme des Inklusionsbeira-

tes am Ausschuss für Infrastruktur, Umwelt, Sicherheit und Ordnung 
Vorlage: 0013/2022 

  
11 Wahl eines ordentlichen Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds des Inklu-

sionsbeirates 
Vorlage: 0015/2022 

  
12 Entsendung von einem Beiratsmitglied sowie einer persönlichen Stellvertretung in 

den neu zu bildenden Ausschuss „Ausschuss für die Konversion des Zandersge-
ländes“ 
Vorlage: 0104/2022 

  
13 Wahl eines Beiratsmitgliedes zur Teilnahme des Seniorenbeirates am Ausschuss 

für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Mann und Frau 
sowie Wahl eines beratenden Mitglieds und deren Stellvertretung für den Aus-
schuss für die Konversion des Zanders-Gelände 
Vorlage: 0122/2022 

  
14 Bestimmung einer weiteren Vertretung der Schulen als beratendes Mitglied im ASG 

gemäß § 85 Absatz 2 Satz 3 Schulgesetz NRW 
Vorlage: 0084/2022 

  
15 Einwohnerfragestunde 

Vorlage: 0168/2022 
  
16 Anträge auf Umbesetzung in den Ausschüssen 
16.1 Antrag der Fraktion Freie Wählergemeinschaft vom 09.03.2022 (eingegangen am 

10.03.2022) zur Umbesetzung in Ausschüssen 
Vorlage: 0156/2022 

  
16.2 Antrag der AfD-Fraktion vom 17.03.2022 (eingegangen am 17.03.2022) zur Umbeset-

zung in Ausschüssen 
Vorlage: 0167/2022 

  
17 Anträge der Fraktionen 
17.1 Antrag der Fraktion Freie Wählergemeinschaft vom 02.03.2022 (eingegangen am 

02.03.2022): „Darstellung der Entschädigungsleistungen“ 
Vorlage: 0148/2022 

  
18 Anfragen der Ratsmitglieder 
18.1 Schriftliche Anfragen 
18.1.1 Schriftliche Anfrage der AfD-Fraktion vom 15.03.2022 (eingegangen am 15.03.2022): 

„Sanierungszwang für städtische Gebäude durch EU-Gebäuderichtlinie“ 
Vorlage: 0164/2022 

  
18.2 Mündliche Anfragen 
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N Nicht öffentlicher Teil 

1 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - nicht öffentlicher Teil 
  
2 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates am 

22.02.2022 - nicht öffentlicher Teil 
Vorlage: 0154/2022 

  
3 Mitteilungen des Bürgermeisters 
  
4 Bericht aus den städtischen Beteiligungen 
  
5 Wirtschaftsplan 2022 der Entsorgungsdienste Bergisch Gladbach GmbH 

Vorlage: 0160/2022 
  
6 Anträge der Fraktionen 
  
7 Anfragen der Ratsmitglieder 
  
 
 
 
 
 
gez. 
Frank Stein 
Bürgermeister 
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Stand: 18.01.2022 

Hinweise für die Sitzung des Rates der Stadt Bergisch Gladbach im Theatersaal Bergi-
scher Löwe in einer pandemischen Lage als Anlage zur Sitzungseinladung 
 
 
Auf Grund der bestehenden pandemischen Lage ist für die Sitzung des Rates der Stadt Ber-
gisch Gladbach im Theatersaal Bergischer Löwe zu beachten: 
 
Sitzungen finden mit Ausnahme des nicht öffentlichen Sitzungsteils grundsätzlich öffentlich 
statt. Dies bedeutet jedoch nicht, dass jeder Besucherin/jedem Besucher Zugang zum Sit-
zungssaal zu gewähren ist, falls dessen Kapazitätsgrenze erreicht ist. 
 
Alle Stühle und Tische im Parkett sind den Ratsmitgliedern vorbehalten, alle Stühle und Ti-
sche auf der Bühne den Verwaltungsmitarbeiterinnen und -mitarbeitern und die Stühle auf 
dem Balkon den Besucherinnen und Besuchern. Stühle und Tische für die Presse befinden 
sich in den Logen links und rechts auf Höhe des Balkons. 
 
Sind alle Besucherinnen- und Besuchersitzplätze besetzt, so ist die Kapazitätsgrenze des 
Saales für Besucherinnen und Besucher erreicht und diese werden für einen solchen Fall ge-
beten, den Saal erst dann zu betreten, wenn eine Besucherin oder ein Besucher einen Sitz-
platz freimacht und den Saal verlässt. Die Stühle dürfen nur durch den Sitzungsdienst der 
Verwaltung verschoben oder durch zusätzliche Sitzgelegenheiten ergänzt werden. 
 
Am Eingang werden Hand- und Flächendesinfektionsmittel bereitgehalten. 
 
An Sitzungen kommunaler Gremien dürfen gemäß § 4 Absatz 1 Satz 1 Nummer 6 
CoronaSchVO nur noch immunisierte oder negativ getestete Personen teilnehmen. 
 
Der erforderliche Nachweis einer Immunisierung oder negativen Testung (gemäß § 2 Absatz 
8a CoronaSchVO sind getestete Personen im Sinne dieser Verordnung Personen, die über 
ein nach der Corona-Test-und-Quarantäneverordnung bescheinigtes negatives Ergebnis ei-
nes höchstens 24 Stunden zurückliegenden Antigen-Schnelltests oder eines von einem an-
erkannten Labor bescheinigten höchstens 48 Stunden zurückliegenden PCR-Tests verfügen; 
Schülerinnen und Schüler gelten aufgrund ihrer Teilnahme an den verbindlichen Schultes-
tungen als getestete Personen, Kinder bis zum Schuleintritt sind ohne Vornahme eines Coro-
natests getesteten Personen gleichgestellt.) wird gemäß § 4 Absatz 6 CoronaSchVO beim 
Zutritt am Saaleingang kontrolliert. Alternativ kann vor Ort ein „beaufsichtigter Selbsttest“ (§ 4 
Absatz 10 CoronaSchVO) durchgeführt werden, der im Ergebnis negativ sein muss. 
 
Personen, die diese Zugangsvoraussetzungen nicht erfüllen, sind von der Teilnahme auszu-
schließen (§ 4 Absatz 6 CoronaSchVO). 
 
Nach § 3 Absatz 1 Nummer 2 CoronaSchVO muss in Innenräumen, in denen mehrere Per-
sonen zusammentreffen, soweit diese Innenräume Besucherinnen und Besuchern zugäng-
lich sind, mindestens eine medizinische Maske (sogenannte OP-Maske) getragen werden. 
Dies betrifft auch kommunale Gremiensitzungen. Ausnahmsweise kann nach § 3 Absatz 2 
Nummer 12a CoronaSchVO bei Vortragstätigkeiten und Einhaltung eines Mindestabstands 
von 1,5 Metern zu anderen Personen auf das Tragen einer Maske verzichtet werden. Vom 
Umfang her übliche Wortbeiträge im Rahmen der Beratung fallen nicht unter die Ausnahme. 
Eine Ausnahme von der Maskenpflicht besteht nach § 3 Absatz 2 Nummer 9 CoronaSchVO 
auch zur notwendigen Einnahme von Speisen und Getränken sowie nach § 3 Absatz 2 Num-
mer 10 CoronaSchVO in sonstigen Fällen, wenn das Ablegen der Maske unter Wahrung des 
Mindestabstands nur wenige Sekunden dauert. 
 
Im Falle einer geheimen Abstimmung wird das Prozedere durch die Sitzungsleitung darge-
stellt. Dabei ist insbesondere darauf zu achten, dass die stimmberechtigten Mitglieder ein-
zeln aufgerufen werden und unter Verwendung eines eigenen Stiftes einzeln ihre Stimmen 
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Stand: 18.01.2022 

abgeben und einzeln in die Stimmzettelbox einwerfen müssen, ohne dass sich dabei Warte-
schlangen bilden. 
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Anlage zur Tagesordnung für die Ratssitzung am 05.04.2022 
(Stand: 22.03.2022) 
 
I. Allgemeines 
 
Der Einladung zur Ratssitzung sind keine Vorlagen beigefügt, die in den Ausschüssen beraten wur-
den bzw. noch beraten werden. Diese Vorlagen befinden sich in den Händen der Ratsmitglieder. 
Beratungsergebnisse und Erläuterungen zu diesen Vorlagen finden Sie im weiteren Verlauf dieser 
Anlage. 
 
Vorlagen, die Themen enthalten, die in erster Lesung im Rat eingebracht werden, z. B. Fraktions-
anträge oder Vorlagen, die eine geänderte Sachlage berücksichtigen, sowie sonstige Vorlagen, die 
keiner vorherigen Beratung in den Ausschüssen bedürfen, z. B. Berichte über die Durchführung der 
Beschlüsse, sind der Tagesordnung als Anlagen beigefügt. 
 

II. Tagesordnung 
 

Ö Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung der ord-
nungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit 

 Eine Erläuterung erübrigt sich. 
 

2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher Teil 
 Die Niederschrift über die Sitzung des Rates am 22.02.2022 – öffentlicher Teil – wird den 

Ratsmitgliedern in Kürze zugehen. 
 

3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates am 
22.02.2022 - öffentlicher Teil 
Vorlage: 0153/2022 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

4 Mitteilungen des Bürgermeisters 
4.1 Schriftliche Mitteilungen 
4.1.1 Nebentätigkeiten und Mitgliedschaften des Bürgermeisters in den Jahren 2020 und 

2021 
Vorlage: 0152/2022 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

4.2 Mündliche Mitteilungen 
 Eventuelle Mitteilungen wird Herr Bürgermeister Stein mündlich bekannt geben. 

 
5 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2021 und 2022 

Vorlage: 0163/2022 
 Das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Beteiligungen 

und Liegenschaften am 31.03.2022 wird bekannt gegeben. 
 

6 Sozialräumliche Netzwerk- und Quartiersarbeit in Bergisch Gladbach 
Vorlage: 0142/2022 

 Die Beratungsergebnisse aus den Sitzungen des Jugendhilfeausschusses am 24.03.2022 
sowie des Ausschusses für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften am 31.03.2022 
werden bekannt gegeben. 
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7 Abschluss von Verwaltungsvereinbarungen mit dem Landesbetrieb Straßenbau 
NRW 
Vorlage: 0061/2022 

 Der Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und Ordnung hat in der Sitzung 
am 08.03.2022 einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu ge-
ben: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, 14 Verwaltungsvereinbarungen mit dem Landesbetrieb 
Straßenbau NRW für die Erstattung von Investitionskosten abzuschließen. 
 

8 Ergebnisse der Klimaanalyse: - Klimafunktions- und Planungshinweiskarte 
Vorlage: 0071/2022 

 Der Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und Ordnung hat in der Sitzung 
am 08.03.2022 in separater Abstimmung über die einzelnen Ziffern des Beschlussvor-
schlages einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach beschließt folgendes:  
 
1. Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach nimmt die Ergebnisse der Stadtklimaanalyse in 

Form der Stadtklimafunktionskarte und die vorgeschlagenen Maßnahmen der Pla-
nungshinweiskarte zur Kenntnis. 

 
Der Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und Ordnung hat in der Sitzung 
am 08.03.2022 in separater Abstimmung über die einzelnen Ziffern des Beschlussvor-
schlages einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
2. Die Ergebnisse der Klimafunktions- und Planungshinweiskarte sind in allen städti-

schen Planungen grundsätzlich zu prüfen und alle erforderlichen Maßnahmen, die 
der Klimawandel- und Gesundheitsvorsorge dienen, so weit als möglich umzusetzen. 

 
Der Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und Ordnung hat in der Sitzung 
am 08.03.2022 in separater Abstimmung über die einzelnen Ziffern des Beschlussvor-
schlages einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
3. Die Ergebnisse der Klimafunktions- und Planungshinweiskarte sind bei der Entwick-

lung von Leitbildern und strategischen Zielen einer nachhaltigen und ganzheitlichen 
Stadtentwicklung zu berücksichtigen. Zudem ist die inhaltliche und räumliche Ver-
knüpfung der Klima- und Planungshinweiskarte mit anderen Konzepten, wie das inte-
grierte Klimaschutzkonzept, Freiraumkonzept usw. durchzuführen. 

 
Der Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und Ordnung hat in der Sitzung 
am 08.03.2022 in separater Abstimmung über die einzelnen Ziffern des Beschlussvor-
schlages mehrheitlich gegen die Freie Wählergemeinschaft beschlossen, dem Rat fol-
gende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
4. Wichtige Ausgleichsräume und Belüftungsachsen (Luft- und Kaltluftleitbahnen) sind 

künftig möglichst von Bebauung freizuhalten. Dort, wo als Ausnahme in diese Räume 
gebaut werden soll, sind städtebauliche und architektonische Konzepte zur Minde-
rung der Barriere-Wirkung zu verfolgen. 

 
Der Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und Ordnung hat in der Sitzung 
am 08.03.2022 in separater Abstimmung über die einzelnen Ziffern des Beschlussvor-
schlages einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
5. Die Klimafunktionskarte wird auf der städtischen Homepage und im Geoportal veröf-

fentlicht. 
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Die Beratungsergebnisse aus den Sitzungen des Ausschusses für Mobilität und Verkehrs-
flächen am 22.03.2022 sowie des Stadtentwicklungs- und Planungsausschusses am 
29.03.2022 werden bekannt gegeben. 
 

9 Anpassung der Baumschutzsatzung 
Vorlage: 0093/2022 

 Der Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und Ordnung hat in der Sitzung 
am 08.03.2022 einstimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu ge-
ben: 
 
Die vorliegenden Anpassungen an der aktuellen Baumschutzsatzung (Anlage 1 zur Vor-
lage) werden beschlossen. Die neue Baumschutzsatzung (Anlage 2 zur Vorlage) wird die 
bisherige nach Bekanntmachung ersetzen. 
 

10 Wahl eines Beiratsmitgliedes zur stellvertretenden Teilnahme des Inklusionsbeira-
tes am Ausschuss für Infrastruktur, Umwelt, Sicherheit und Ordnung 
Vorlage: 0013/2022 

 Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau 
und Mann hat in der Sitzung am 17.03.2022 einstimmig beschlossen, dem Rat folgende 
Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Frau Roswitha Lawrenz wird als Stellvertreterin von Frau Katharina Kaul in den Aus-
schuss für Infrastruktur, Umwelt, Sicherheit und Ordnung gewählt. 
 

11 Wahl eines ordentlichen Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds des Inklusi-
onsbeirates 
Vorlage: 0015/2022 

 Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau 
und Mann hat in der Sitzung am 17.03.2022 einstimmig beschlossen, dem Rat folgende 
Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Frau Block-Theissen aus dem Blinden- und Sehbehindertenverein Rheinisch Bergischer 
Kreis wird als ordentliches Mitglied in den Inklusionsbeirates gewählt. 
 
Herr Nicolaus Mohr, ebenfalls aus dem Blinden- und Sehbehindertenverein Rheinisch-
Bergischer Kreis, wird als Stellvertreter für Frau Beate Block-Theissen in den Inklusions-
beirat gewählt. 
 

12 Entsendung von einem Beiratsmitglied sowie einer persönlichen Stellvertretung in 
den neu zu bildenden Ausschuss „Ausschuss für die Konversion des Zandersge-
ländes“ 
Vorlage: 0104/2022 

 Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau 
und Mann hat in der Sitzung am 17.03.2022 einstimmig beschlossen, dem Rat folgende 
Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Der Rat der Stadt beschließt nach Vorberatung im Ausschuss für Soziales Wohnungswe-
sen, Demografie und Gleichstellung (ASWDG), ein Mitglied des Inklusionsbeirates nebst 
einer persönlichen Stellvertretung als beratendes Mitglied in den neu gebildeten Aus-
schuss für die Konversion des Zandersgeländes zu entsenden. 
 
Diese sind: 
 
Friedhelm Bihn 
Sonja Schumacher als seine persönliche Stellvertretung 
 

13 Wahl eines Beiratsmitgliedes zur Teilnahme des Seniorenbeirates am Ausschuss 
für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Mann und Frau 
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sowie Wahl eines beratenden Mitglieds und deren Stellvertretung für den Aus-
schuss für die Konversion des Zanders-Gelände 
Vorlage: 0122/2022 

 Der Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau 
und Mann hat in der Sitzung am 17.03.2022 einstimmig beschlossen, dem Rat folgende 
Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Herr Dr. Adler wird als Mitglied des Seniorenbeirates für Frau Martina Klupp in den AS-
WDG gewählt. 
 

14 Bestimmung einer weiteren Vertretung der Schulen als beratendes Mitglied im ASG 
gemäß § 85 Absatz 2 Satz 3 Schulgesetz NRW 
Vorlage: 0084/2022 

 Der Ausschuss für Schule und Gebäudewirtschaft hat in der Sitzung am 16.03.2022 ein-
stimmig beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben: 
 
Gemäß § 85 Absatz 2 Satz 3 Schulgesetz NRW werden künftig eine Vertretung der 
Grundschulen mit persönlicher Stellvertretung und eine Vertretung der weiterführenden 
Schulen mit persönlicher Stellvertretung auf Vorschlag der Schulleitungskonferenz zur 
ständigen Beratung in den Ausschuss für Schule und Gebäudewirtschaft berufen. 
 

15 Einwohnerfragestunde 
Vorlage: 0168/2022 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

16 Anträge auf Umbesetzung in den Ausschüssen 
16.1 Antrag der Fraktion Freie Wählergemeinschaft vom 09.03.2022 (eingegangen am 

10.03.2022) zur Umbesetzung in Ausschüssen 
Vorlage: 0156/2022 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

16.2 Antrag der AfD-Fraktion vom 17.03.2022 (eingegangen am 17.03.2022) zur Umbeset-
zung in Ausschüssen 
Vorlage: 0167/2022 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

17 Anträge der Fraktionen 
17.1 Antrag der Fraktion Freie Wählergemeinschaft vom 02.03.2022 (eingegangen am 

02.03.2022): „Darstellung der Entschädigungsleistungen“ 
Vorlage: 0148/2022 

 Das Beratungsergebnis aus der Sitzung des Hauptausschusses am 30.03.2022 wird be-
kannt gegeben. 
 

18 Anfragen der Ratsmitglieder 
18.1 Schriftliche Anfragen 
18.1.1 Schriftliche Anfrage der AfD-Fraktion vom 15.03.2022 (eingegangen am 15.03.2022): 

„Sanierungszwang für städtische Gebäude durch EU-Gebäuderichtlinie“ 
Vorlage: 0164/2022 

 Die Vorlage ist beigefügt. 
 

18.2 Mündliche Anfragen 
 Eine Erläuterung erübrigt sich. 
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Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 
Ratsbüro 
 
 

Mitteilungsvorlage  Drucksachen-Nr. 0153/2022 

 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 05.04.2022 zur Kenntnis 

 

Tagesordnungspunkt 

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des 
Rates am 22.02.2022 - öffentlicher Teil 

Inhalt der Mitteilung: 
 

Ö                  Öffentlicher Teil 
 

Zu TOP 1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung 
der ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Be-
schlussfähigkeit 

und  
Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher 

Teil 
und  
Zu TOP 3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Ra-

tes am 14.12.2021 - öffentlicher Teil 
 
und 

0032/2022 
 

ZU TOP 4 Mitteilungen des Bürgermeisters 
und  
Zu TOP 5 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen 
und  
Zu TOP 5.1 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung: Aussetzung der Son-

dernutzungsgebühren für 2022 
 0034/2022 

Eine Berichterstattung erübrigt sich bzw. es wird beschlussgemäß verfahren.  
 

Zu TOP 6 V. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse des 
Rates der Stadt Bergisch Gladbach 

 0842/2021 
Die V. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse des 

Ö  3Ö  3

15



   

 

Rates der Stadt Bergisch Gladbach wurde in das Ortsrecht eingearbeitet. 
 

Zu TOP 7 I. Änderung der Zuständigkeitsordnung für die X. Wahlperiode des Rates 
 0027/2022 

Die I. Änderung der Zuständigkeitsordnung der Stadt Bergisch Gladbach über 
die Verteilung von Entscheidungsbefugnissen des Rates auf die Ratsaus-
schüsse und die Bürgermeisterin/den Bürgermeister wurde in das Ortsrecht 
eingearbeitet.  
 

Zu TOP 8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2021 
 
und 

0050/2022 
 

Zu TOP 9 Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der eigenbetriebsähnlichen 
Einrichtung "Immobilienbetrieb der Stadt Bergisch Gladbach" 

 
und 

0833/2021 
 

Zu TOP 10 Entlastung des Ausschusses für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit 
und Ordnung für den Jahresabschluss 2020 der eigenbetriebsähnlichen 
Einrichtung "Immobilienbetrieb der Stadt Bergisch Gladbach" 

 
und 

0835/2021 
 

Zu TOP 11 Jahresabschlüsse 2020  der Zukunft Stadt Profil GmbH & Co. KG und 
Zukunft Stadt Profil Verwaltungs-GmbH 

 
und 

0800/2021 
 

Zu TOP 12 Wirtschaftsplan 2022 der GL Service gGmbH 
 0798/2021 

Eine Berichterstattung erübrigt sich bzw. es wird beschlussgemäß verfahren.  
 

Zu TOP 13 Offenhalten von Verkaufsstellen 
 0828/2021 

Die Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstel-
len an Sonn- und Feiertagen wurde am 10.03.2022 in der Bergischen Landes-
zeitung und im Kölner Stadtanzeiger öffentlich bekannt gemacht und ist am 
17.03.2022 in Kraft getreten. 
 

Zu TOP 14 Elternbeitragssatzung - Erweiterung der Einkommensstufen 
 0811/2021 

Die XIII. Nachtragssatzung zur Satzung der Stadt Bergisch Gladbach 
zur Erhebung von Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung von Kindern wurde 
am 26.02.2022 in der Bergischen Landeszeitung und im Kölner Stadtanzeiger 
öffentlich bekannt gemacht und wird am 01.08.2022 in Kraft treten. 
 

Zu TOP 15 Planung nach dem KiBiz2020 für das Kindergartenjahr 2022/2023 
 
und 

0003/2022 
 

Zu TOP 16 Plätze im Außerunterrichtlichen Angebot an den Offenen Ganztags-
grundschulen – Planung für das Schuljahr 2022/23 

 
und 

0018/2022 
 

Zu TOP 17 Förderung der Flexibilisierung gemäß § 48 KiBiz für das Kindergarten-
jahr 2022/2023 

 
und 

0004/2022 
 

Zu TOP 18 Förderung der Sanierung der Heizungsanlage im Jugendzentrum Q1 
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und 

0008/2022 
 

Zu TOP 19 Jahresmeldung 2022 an die Bezirksregierung Köln zu zeitlichen und in-
haltlichen Änderungen im aktuellen Abwasserbeseitigungskonzept 

 
 

0825/2021 
 

Zu TOP 20 Einrichtung eines Förderbudgets für Blühwiesen 
 0827/2021 

Es wird beschlussgemäß verfahren.  
 

Zu TOP 21 VI. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
den Rettungsdienst der Stadt Bergisch Gladbach 

 0009/2022 
Die VI. Nachtragssatzung Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für den Rettungsdienst der Stadt Bergisch Gladbach wurde am 
26.02.2022 in der Bergischen Landeszeitung und im Kölner Stadtanzeiger 
öffentlich bekannt gemacht und ist am 01.03.2022 in Kraft getreten. 
 

Zu TOP 22 Einwohnerfragestunde 
 
und 

0831/2021 
 

Zu TOP 22.1 Beratung der Vorlage Anmietung eines Büroobjektes für die Stadtverwal-
tung Bergisch Gladbach 

 
und 

0107/2022 
 

Zu TOP 23 Anträge auf Umbesetzung in den Ausschüssen 
 
und 

 
 

Zu TOP 23.1 Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 21.01.2022 (eingegan-
gen am 26.01.2022) zur Ernennung von Mitgliedern und Stellvertretungen 
in Mitgliedschaften, Gesellschaften, Aufsichtsräten 

 
und 

0040/2022 
 

Zu TOP 23.2 Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 26.01.2022 (eingegan-
gen am 26.01.2022) zur Umbesetzung in den Ausschüssen 

 
und 

0041/2022 
 

Zu TOP 23.3 Antrag der FDP-Fraktion vom 31.01.2022 (eingegangen am 31.01.2022) 
zur Umbesetzung in den Ausschüssen 

 
und 

0047/2022 
 

ZU TOP 23.4 Antrag der CDU-Fraktion vom 07.02.2022 (eingegangen am 07.02.2022) 
zur Umbesetzung in der Verbandsversammlung des Berufsschulverban-
des 

 0025/2022 
Eine Berichterstattung erübrigt sich bzw. es wird beschlussgemäß verfahren.  
 

Zu TOP 24 Anträge der Fraktionen 
  

 
Zu TOP 24.1 Antrag der Fraktion Freie Wählergemeinschaft (FWG) vom 24.07.2021, 

eingegangen am 29.07.2021, zur Überprüfung der Prioritäten anstehen-
der Baumaßnahmen im Abwasserbeseitigungskonzept 

 
und 

0499/2021/2 
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Zu TOP 24.2 Antrag der CDU-Fraktion vom 14.11.2021 (eingegangen am 14.11.2021): 
"Einrichtung eines 'Zanders-Ausschusses'" 

 
und 

0755/2021/1 
 

Zu TOP 24.3 Antrag der AfD-Fraktion vom 20.01.2022 (eingegangen am 20.01.2022): 
"Corona-Bußgelder zur Förderung des Kinder- und Jugendsports" 

 0031/2022 
Eine Berichterstattung erübrigt sich.   
 

Zu TOP 24.4 Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN, der SPD-Fraktion und der FDP-Fraktion vom 28.01.2022 (ein-
gegangen am 28.01.2022): "Auflösung, Neubildung und Neubesetzung 
von Ratsausschüssen" 

 0026/2022 
Die Änderungen wurden in den Anhang zum Ortsrecht eingearbeitet. 
 

Zu TOP 25 Anfragen der Ratsmitglieder 
 
und 

 
 

Zu TOP 25.1 Schriftliche Anfragen 
 
und 

 
 

ZU TOP 25.1.1 Schriftliche Anfrage der AfD-Fraktion vom 03.02.2022 (eingegangen am 
03.02.2022): "Auswirkungen KfW-Förderstopp 'energieeffizientes' Bauen 
und Sanieren" 

 
und 

0057/2022 
 

Zu TOP 25.1.2 Schriftliche Anfrage der AfD-Fraktion vom 07.02.2022 (eingegangen am 
07.02.2022): "Rechtsextremismus auf Montagsspaziergängen?" 

 0067/2022 
Eine Berichterstattung erübrigt sich.  
 

Zu TOP 25.2 Mündliche Anfragen 
 Die Beantwortung der Anfragen von Herrn Buchen zum Thema „Kosten An-

mietung“ und „Elternbeiträge“, von Herrn Held zum Thema „Allgemeinverfü-
gung Karneval“ und von Herrn Kraus zum Thema „Sicherstellung Bürgerser-
vices“ ist in der Sitzung erfolgt. Weitere Anfragen haben im öffentlichen Teil 
der Sitzung nicht vorgelegen.  
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Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 
Bürgermeister 
 
 

Mitteilungsvorlage  Drucksachen-Nr. 0152/2022 

 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 05.04.2022 zur Kenntnis 

 

Tagesordnungspunkt 

Nebentätigkeiten und Mitgliedschaften des Bürgermeisters in den 
Jahren 2020 und 2021 

Kurzzusammenfassung: 
 
Kurzbegründung: 
 
entbehrlich 
 
Risikobewertung: 
 
entbehrlich 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 keine Auswir-
kungen: 

Mehrerträge: 
 

Mehraufwendungen: 

  lfd. Jahr Folgejahre lfd. Jahr Folgejahre 

konsumtiv: X     

investiv: X     

planmäßig: X     

außerplanmäßig: X     

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
keine 
 

Ö  4.1.1Ö  4.1.1
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Inhalt der Mitteilung: 
 
Gemäß § 17 Absatz 2 KorruptionsbG NRW ist die Aufstellung des Bürgermeisters nach § 53 
LBG NRW dem Rat vorzulegen. 
 
Die Aufstellung des Bürgermeisters ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. 
 
Sie wird danach gemäß § 16 KorruptionsbG NRW veröffentlicht. 

20



Nebentätigkeiten und Mitgliedschaften von BM Frank Stein in den Jahren 2020 und 2021 
 
 

I. 2020 
 

I.1. Nebentätigkeit  
 
Geschäftsführer der Bädergesellschaft GmbH (bis 31.10.2020) 
Genehmigt durch Ratsbeschluss 
Entgelt: 4500 € im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
 
 

I.2. Gremienmitgliedschaften mit Aufwandsentschädigungen 
 

Gremium Höhe der Aufwandentschädigung 
 

- Aufsichtsrat Bädergesellschaft GmbH  
(ab 01.11.2020)      50 € 

- Aufsichtsrat Bäderbetriebsgesellschaft GmbH  50 € 
- Aufsichtsrat RBS GmbH     270 € 
- Aufsichtsrat Belkaw GmbH    150 € 

 
Summe 520 € 

 
Die Aufwandsentschädigungen wurden vollständig an die Stadtkasse abgeführt 
 
 

I.3. Gremienmitgliedschaften ohne Aufwandsentschädigungen 
 

- Aufsichtsrat Stadtverkehrsgesellschaft BGL GmbH 
- Aufsichtsrat Bergischer Löwe GmbH 
- Verwaltungsrat Stadtentwicklungsbetrieb BGL AöR 
- Aufsichtsrat Lebenshilfe-Werkstätten Rheinberg/Leverkusen gGmbH 
- Kreisvorstand AWO Rhein-/Oberberg eV (Revisor) 

 
 
I.4. Weitere Nebentätigkeiten  
 
Weitere Nebentätigkeiten werden nicht ausgeübt 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Ö  4.1.1Ö  4.1.1
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II. 2021 

 
II.2. Nebentätigkeit:  

 
keine 

 
II.1. Gremienmitgliedschaften mit Aufwandsentschädigungen 

 
Gremium Höhe der Aufwandentschädigung 

 
- Aufsichtsrat Bädergesellschaft GmbH  

(ab 01.11.2020)      200 € 
- Aufsichtsrat Bäderbetriebsgesellschaft GmbH  150 € 
- Aufsichtsrat RBS GmbH     790 € 
- Aufsichtsrat Belkaw GmbH    792,27 € 
- Regionalbeirat RheinEnergie AG    1000 € 

 
Summe 2932,27 € 

 
Die Aufwandsentschädigungen wurden vollständig an die Stadtkasse abgeführt 
 
 
II.2. Gremienmitgliedschaften ohne Aufwandsentschädigungen 

 
- Aufsichtsrat Stadtverkehrsgesellschaft BGL GmbH 
- Aufsichtsrat Bergischer Löwe GmbH 
- Verwaltungsrat Stadtentwicklungsbetrieb BGL AöR 
- Kreisvorstand AWO Rhein-/Oberberg eV (Revisor) 

 
 

II.3. Weitere Nebentätigkeiten  
 
Weitere Nebentätigkeiten werden nicht ausgeübt 
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Stadt Bergisch Gladbach 
Der Bürgermeister 
Federführender Fachbereich 
Ratsbüro 
 
 

Mitteilungsvorlage  Drucksachen-Nr. 0168/2022 

 öffentlich 
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 05.04.2022 zur Kenntnis 

 

Tagesordnungspunkt 

Einwohnerfragestunde 

Inhalt der Mitteilung 
 
Nach § 21 der Geschäftsordnung ist in die Tagesordnung der Sitzung des Rates am 
05.04.2022 eine Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner aufzunehmen. 
 
Das Verfahren der Fragestunde regelt § 21 der Geschäftsordnung. Danach ist jede Einwoh-
nerin/ jeder Einwohner der Stadt berechtigt, nach Aufruf des Tagesordnungspunkts bis zu 
drei mündliche Anfragen an den Bürgermeister zu richten. Die Fragen sind zwei Arbeitstage 
vor der Ratssitzung schriftlich dem Bürgermeister zuzuleiten. Jede Fragestellerin/ jeder Fra-
gesteller ist berechtigt, höchstens zwei Zusatzfragen zu stellen, soweit hierdurch die Höchst-
zahl von bis zu drei Anfragen nicht überschritten wird. Die Beantwortung der Anfrage erfolgt 
im Regelfall mündlich durch die Bürgermeisterin/den Bürgermeister. Ist eine sofortige Be-
antwortung nicht möglich, so kann die Fragestellerin/der Fragesteller auf eine schriftliche 
Beantwortung verwiesen werden. Eine Aussprache findet nicht statt. 
 
Die Einwohnerfragestunde ist zwischen 18:00 Uhr und 19:00 Uhr durchzuführen. Sofern 
der Tagesordnungspunkt nicht „zeitgemäß“ liegt, wird eine Änderung in der Reihenfolge der 
Tagesordnung vorgeschlagen, damit die Fragestunde möglichst um 18:00 Uhr beginnen 
kann. Sie endet vorzeitig, wenn der vorgesehene Zeitraum nicht durch die Behandlung der 
Fragen ausgefüllt wird. 
 
 
Der Rat bzw. der Hauptausschuss werteten in einigen vergangenen Sitzungen die jeweilige 
Entwicklung der epidemischen Lage als einen derartigen Ausnahmefall, dass sie jeweils be-
schlossen, in der Sitzung auf die mündliche Beantwortung zum Schutz aller Anwesenden 
durch eine kürzere Sitzungszeit zu verzichten. 
 
Die Beantwortung erfolgte in diesen Fällen schriftlich mit der Niederschrift. 

Ö  15Ö  15
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Absender 

Fraktion Freie 
Wählergemeinschaft 
 
 

Drucksachen-Nr.  

0156/2022 

öffentlich 

Antrag  

  
 
der Fraktion, der/des Stadtverordneten 

Fraktion Freie Wählergemeinschaft 
 
zur Sitzung: 
Rat der Stadt Bergisch Gladbach am 05.04.2022 
  

Tagesordnungspunkt 

Antrag der Fraktion Freie Wählergemeinschaft vom 09.03.2022 
(eingegangen am 10.03.2022) zur Umbesetzung in Ausschüssen 

 

Inhalt: 
 
Mit Schreiben vom 09.03.2022 (eingegangen am 10.03.2022) beantragt die Fraktion Freie 
Wählergemeinschaft die Verlängerung der Stellvertretungslisten in Ausschüssen. 
 
Das Schreiben der Fraktion Freie Wählergemeinschaft ist dieser Vorlage als Anlage 
beigefügt. Personenbezogene Daten, zu denen der Verwaltung keine Zustimmungen für eine 
Veröffentlichung vorliegen, wurden durch die Verwaltung unkenntlich gemacht. 
 
 

Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Fraktion Freie Wählergemeinschaft beantragt,  
 
die derzeit nicht besetzten Sitze auf Position 2 mit Herrn Uwe Wirges und auf Position 3 mit 
Herrn Karl-Heinz Sybertz in der Stellvertretungsliste der Fraktion im Ausschuss für Finanzen, 
Beteiligungen und Liegenschaften, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz auf Position 3 mit Herrn Dr. Benno Nuding in der 

Ö  16.1Ö  16.1
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Stellvertretungsliste (beratend) der Fraktion im Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, 
Demografie und Gleichstellung von Frau und Mann, 
 
die derzeit nicht besetzten Sitze auf Position 2 mit Herrn Rainer Röhr und auf Position 3 mit 
Herrn Dr. Benno Nuding in der Stellvertretungsliste der Fraktion im Ausschuss für 
Anregungen und Beschwerden gemäß § 24 GO NRW, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz auf Position 3 mit Herrn Uwe Wirges in der 
Stellvertretungsliste (beratend) der Fraktion im Rechnungsprüfungsausschuss, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz auf Position 3 mit Herrn Rainer Röhr in der 
Stellvertretungsliste (beratend) der Fraktion im Ausschuss für Schule und 
Gebäudewirtschaft, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz auf Position 3 mit Herrn Karl-Heinz Sybertz in der 
Stellvertretungsliste der Fraktion im Ausschuss für den Stadthausneubau, 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz auf Position 3 mit Herrn Martin Freitag in der 
Stellvertretungsliste (beratend) der Fraktion im Ausschuss für die Konversion des Zanders-
Gebäudes 
 
den derzeit nicht besetzten Sitz auf Position 3 mit Herrn Rainer Röhr in der 
Stellvertretungsliste der Fraktion im Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss,  
 
den derzeit nicht besetzen Sitz auf Position 3 mit Herrn Rainer Röhr in der 
Stellvertretungsliste der Fraktion im Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung, 
 
die derzeit nicht besetzten Sitze auf Position 2 mit Herrn Uwe Wirges und auf Position 3 mit 
Herrn Vitali Steinbrecher in der Stellvertretungsliste der Fraktion im Wahlprüfungsausschuss 
zu besetzen. 
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Absender 

AfD-Fraktion 
 
 

Drucksachen-Nr.  

0167/2022 

öffentlich 

Antrag  

  
 
der Fraktion, der/des Stadtverordneten 

AfD-Fraktion 
 
zur Sitzung: 
Rat der Stadt Bergisch Gladbach am 05.04.2022 
  

Tagesordnungspunkt 

Antrag der AfD-Fraktion vom 17.03.2022 (eingegangen am 
17.03.2022) zur Umbesetzung in Ausschüssen 

Inhalt: 
 
Mit Schreiben vom 17.03.2022 (eingegangen am 17.03.2022) beantragt die AfD-Fraktion 
Nachfolgebesetzungen im Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften, im 
Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und 
Mann, im Rechnungsprüfungsausschuss, im Ausschuss für den Stadthausneubau und im 
Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss. 
 
Das Schreiben der AfD-Fraktion ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. Personenbezogene 
Daten, zu denen der Verwaltung keine Zustimmungen für eine Veröffentlichung vorliegen, 
wurden durch die Verwaltung ggf. unkenntlich gemacht. 

Ö  16.2Ö  16.2
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Antrag der AfD-Fraktion zur Umbesetzung in Ausschüssen wird beschlossen. 
 

Kurzzusammenfassung: 
 
Kurzbegründung: 
 
entbehrlich 
 
Risikobewertung: 
 
entbehrlich 
 
 

Auswirkungsübersicht Klimarelevanz: 
 

keine Klimarelevanz: 
 

positive Klimarelevanz: 
 

negative Klimarelevanz: 
 

X 
 

  

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
entbehrlich 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 keine Auswir-
kungen: 

Mehrerträge: 
 

Mehraufwendungen: 

  lfd. Jahr Folgejahre lfd. Jahr Folgejahre 

konsumtiv: X     

investiv: X     

planmäßig: X     

außerplanmäßig: X     

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
entbehrlich 
 
 

Personelle Auswirkungen: 
 

 keine Auswir-
kungen: 

Einsparungen: 
 

Einstellungen: 
 

planmäßig X   

außerplanmäßig: X   

kurzfristig: X   

mittelfristig: X   

langfristig: X   
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Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
entbehrlich 
 

Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die AfD-Fraktion beantragt, 
 
die folgenden Ausschüsse für die AfD-Fraktion wie folgt zu besetzen: 
 
Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften: 
 
ordentliches Mitglied (beratend):   stellvertretende Mitglieder (beratend): 
Niemann, Jürgen (s.B.)    Schöpf, Günther 
       Clemens, Carlo 
       Cremer, Frank (s.B.) 
       Dr. Waniczek, Helmut (s.B.) 
       Fornoff, Florian (s.B.) 
       Grimm, Nico (s.B.) 
       Dr. Conen, Hermann (s.B.) 
 
Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, Demografie und Gleichstellung von Frau und 
Mann: 
 
ordentliches Mitglied:     stellvertretende Mitglieder: 
Cremer, Frank (s.B.)     Schöpf, Günther 
       Clemens, Carlo 
       Niemann, Jürgen (s.B.) 
       Dr. Waniczek, Helmut (s.B.) 
       Fornoff, Florian (s.B.) 
       Grimm, Nico (s.B.) 
       Dr. Conen, Hermann (s.B.) 
 
Rechnungsprüfungsausschuss: 
 
ordentliches Mitglied (beratend):   stellvertretende Mitglieder (beratend): 
Niemann, Jürgen (s.B.)    Schöpf, Günther 
       Clemens, Carlo 
       Cremer, Frank (s.B.) 
       Dr. Waniczek, Helmut (s.B.) 
       Fornoff, Florian (s.B.) 
       Grimm, Nico (s.B.) 
       Dr. Conen, Hermann (s.B.) 
 
Ausschuss für den Stadthausneubau: 
 
ordentliches Mitglied (beratend):   stellvertretende Mitglieder (beratend): 
Fornoff, Florian (s.B.)     Schöpf, Günther 
       Clemens, Carlo 
       Cremer, Frank (s.B.) 
       Niemann, Jürgen (s.B.) 
       Dr. Waniczek, Helmut (s.B.) 
       Grimm, Nico (s.B.) 
       Dr. Conen, Hermann (s.B.) 
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Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss: 
 
ordentliches Mitglied:     stellvertretendes Mitglied: 
Clemens, Carlo     Schöpf, Günter 
       Niemann, Jürgen (s.B.) 
       Cremer, Frank (s.B.) 
       Dr. Waniczek, Helmut (s.B.) 
       Fornoff, Florian (s.B.) 
       Grimm, Nico (s.B.) 
       Dr. Conen, Hermann (s.B.) 
 
 
Die für die Nachfolgebesetzungen notwendigen Rücktrittserklärungen lagen der Verwaltung 
zum Zeitpunkt der Drucklegung der Einladung zur Sitzung des Rates noch nicht vor. 
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Absender 

AfD-Fraktion 
 
 

Drucksachen-Nr.  

0164/2022 

öffentlich 

Anfrage  

  
 
der Fraktion, der/des Stadtverordneten 

AfD-Fraktion 
 
zur Sitzung: 
Rat der Stadt Bergisch Gladbach am 05.04.2022 
  

Tagesordnungspunkt 

Schriftliche Anfrage der AfD-Fraktion vom 15.03.2022 (eingegangen 
am 15.03.2022): „Sanierungszwang für städtische Gebäude durch 
EU-Gebäuderichtlinie“ 

Inhalt: 
 
Mit Schreiben vom 15.03.2022 (eingegangen am 15.03.2022) bittet die AfD-Fraktion um 
schriftliche Beantwortung von Fragen zum Thema „Sanierungszwang für städtische Gebäu-
de durch EU-Gebäuderichtlinie“ zur Sitzung des Rates am 05.04.2022. 
 
Das Schreiben der AfD-Fraktion ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. 
 

Ö  18.1.1Ö  18.1.1
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Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Fragen/Aussagen: 
 
1. Wie schätzt die Stadt Bergisch Gladbach den energetischen Sanierungsaufwand für alle 

städtischen Gebäude inkl. Gebäude ihrer Beteiligungsunternehmen (exkl. Schulgebäude) 
gemäß Vorstellungen der Europäischen Gebäuderichtlinie ein? 

2. Welchen mittelfristigen Planungszeitrahmen sieht die Stadt bis 2025 für erforderlich an, 
um diese Ziele theoretisch zu erreichen? Bitte schlüsseln Sie grob einzelne Handlungs-
schritte auf. 

3. Wie hoch schätzt die Stadt den Kostenaufwand für die energetische Sanierung aller städ-
tischen Gebäude inkl. Gebäude ihrer Beteiligungsunternehmen gemäß Vorstellungen der 
Europäischen Gebäuderichtlinie ein? 

 
Antwort/Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Eine Antwort/Stellungnahme der Verwaltung wird zur Sitzung nachgereicht. 
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